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M e d i e n m i t t e i l u n g  

 

Neun M nachhaltiger 

Die Migros Ostschweiz hat 2024 an insgesamt neun Standorten neue 
Photovoltaikanalagen installiert. Damit können die berücksichtigten Standorte 
künftig nachhaltiger betrieben werden.  

 

Gossau (SG), 17. Dezember 2024 – Seit diesem Jahr profitieren die Migros-Supermärkte in 

Appenzell, Bazenheid, Buchs, Flawil, Müllheim, Sulgen und Thal, der Migros teo in 

Scherzingen und der OBI St.Gallen von Betriebsenergie aus Sonnenlicht. Ausgewählt 

wurden Standorte, die sich im Eigentum der Migros Ostschweiz befinden und deren Statik 

die Erstellung einer Photovoltaikanlage zuliess bzw. ohne tiefe bauliche Eingriffe dafür 

ertüchtigt werden konnte. Letzteres war in Bazenheid, Flawil und im OBI St.Gallen 

erforderlich. 

Stromproduktion für den Jahresbedarf von 500 Einfamilienhäusern 

Dank der neu installierten PV-Anlagen kann die Migros Ostschweiz an den genannten 

Standorten rund zwei Millionen Kilowattstunden an elektrischer Energie pro Jahr generieren. 

"Ich freue mich sehr über den Ausbau, der den Jahresbedarf von 500 Einfamilienhäusern 

decken würde", sagt Timo Rothmund, Leiter Gebäudetechnik bei der Migros Ostschweiz. 

"Gemeinsam mit den bereits bestehenden 23 Standorten, die Solarenergie nutzen, 

produziert die Migros Ostschweiz damit seit 2024 insgesamt rund sechseinhalb Millionen 

Kilowattstunden pro Jahr. Dies entspricht dem jährlichen Strombedarf von 1'625 

Einfamilienhäusern", so Rothmund weiter.  
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Realisierung weiterer Anlagen geplant 

Und diese Zahl wird weiterhin wachsen: Für 2025 ist im Rahmen der Modernisierung von 

bestehenden sowie beim Neubau von eigenen Standorten die Realisierung weiterer 

Photovoltaikanlagen geplant. Dies auf den Dächern der Migros-Supermärkte in Altstätten 

und Pfungen, auf dem Dach des Säntisparks in Abtwil wird eine weitere die bestehende PV-

Anlage auf dem Rutschenturm ergänzen. "Wir prüfen bei der Erneuerung all unserer 

Standorte, wie wir diese noch nachhaltiger betreiben können, dabei spielt der Einsatz von 

Photovoltaikanlagen eine essenzielle Rolle", so Rothmund. 

Ein Überblick zum Ertrag der PV-Anlagen im Betrieb findet sich unter: 
https://ostschweiz.migros.ch/de/unternehmen/nachhaltigkeit/stromproduktion.html 
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